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Polsitifchc Ueäsi :···i"icht.
Deutschl-tritt.

Dei« dtiiiftsr ist voii der« leichter: 1311111110111, irrt-ichs;
er« sich in tioriger 9130101 ziiiiisztigeii hatte und die ihn&#39;
kiit«ze heit niithigtcy das JZiiiiiiier zu hüten, bereits
ivieder vollständig hergestellt.
bei der« gegcnwärtigeii tinbestiiiidigcsii Ltkittertiiici die
klsiederitiifiiiihiiie der« gewohiiteii Vlusfalzrteii des gr«ei-
sen Elliviiitrcheti und sind die hierüber verbreiteten
Nachrichten als tierfriiht zii betrachten.

szn deiii Befindeii des an seinem alten Veiieni
leideii erkrankten Reichskanzlers Fürsten Ttisiiiarck ist
eine, wenn auch iitir langsaiii fortschreitende Besse-
rung eingetreten, doch läßt sich noch durchaus nichts
er«iiiesseii, wann der ttiinzler an den parlaiiientarischeir
Verhandlungen wird theilnehmen 1110010.

Unsere innere Lage wird augenblicklich niehr durch
die kircheiipttlitische Frage als durch die klieichstiigsi
Verhandlungen licht-erseht. Die  «3c-t«i"ichte, denen zu:
folge der Papst nunmehr das Schreiben ttaiser 211511:
heliiis voiir ".22. December u. szs beantwortet hätte,
haben sich bis jetzt nicht bestätigt iiiid es scheint auch
nicht, als ob niaii hierzu 110 Vaticait tieneigt sei,
denn der officibse Päpstliche ,,«.l.lc�titiiterir« de 910101�
deinentirt ausdrücklich die kVkeldtiiig, daß der Cardi-
nal-Ctirats«-Secretiiir Jziictibiiii eine Dentschrift zur«
Veantwortriiig des laiserlichen Schreibens irusarbeite
Jn den leiteiideit Berliner ttreiseii selbst glaubt niaii
jetzt an die Friedeiisizeiieigtheit der Curie offenbar«
nur wenig, wenn iiuiii 101d! an der feriedeiislielte
Papst Lco XIII. nicht zweifelt. Es geht dies aiii:-
eiiieiii längereii Artikel der ��J1�01"DD. Allg. 3tg.« her-
vor, in ivelchciii sich dirs Berliiier rifficiiise Blatt in
Erwiedertiiig eines den Sltciefivechsel zwischen ttiiiser
und Papst betreffenden Artikel u. A. auch in fol-
gender Weise äußert: »Die prerißifche kllegieruiiiz und
naineiitlich Je. Ellciijestiit der Kaiser« eriviederit nicht
des 2lliis3trarieir« �- die ,,.«!iiissekjiiii« hatte von einein
11 gciiseitigeii Tlliißtrirticir gesprochen s» welches der
im« pst schwerlich nach eigener Eingebung, triohl aber«
-i.--f Grtiiid gefiirbter Berichte derer, die am Streite
iiiterefsitt sind, haben inag. Ursache des kljlisztririieiixi
der Regierung ist niehr die bisherige Politik des Gen:
kanns, als die des Peipstes So laiige die Re-
gieriiiig keine, auch nicht die kleinste Erwideruiig ihrer»
Eirtgegeiikoiiiiiieits findet, so lange sie das Gefühl
behält, auf eine Ltesrstiiirdigiiiiiz nicht mit deiir Papste,
sondern mit dein, dein Fortschritt verbiiiideteii Cen-
tt·tiiir angewiesen zu sein, scheint tiiis wenig Aussicht
auf eine Fitrdertiiiez des Friedeiisioerkes vorhaiideir
zir sein.«

Jin Neichstiig ivtirde endlich aiii Montag die
Discussioii über den Psostetiit zu Ende gefi"ihrt, ivo-
bei noch die Frage, ob in dein Berfahreii der« Post:
verwaltung, Dienstgebiittde von spssriviitsllirteriiehiiierii
auf dereii 211110011011 erbauen zu leisseit, inietlzsitieises
zu benutzeii und sich dirs Lterkiiiifsrecht zu sichern,
eiiie Unigelziiiiii des Budgetrechts des kiteichstirges zti
erblicken sei, Anlaß zti einer läiigereii Debatte gab.
Bei der sich hieraii schließendcsii 211-1111011011 des Etats
des Arisitiiirtigeir Amtes nahiir Abg. Dr. stirpp An:
laß, auf die großen Fortschritte hinzuiveifeii, welche
das deutsche Consiilertivefeii in den letzten zehn Jah-
kCli geniacht habe, denn die deutschen Consulate seietr
innerhalb dieser Zeit von Zt auf ist! gestiegen. Da:
9051111 beinäiigelte der genannte Abgeordnete verschie-
dene Bestimniuiigeti des Consulatgesetzes und wünschte
ttaiiieiitlich eine Rcforiii des ConsulatsexainenD da
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sfür die tioiisrilii iniiidesteiis die Absolviriiiiiz der« ziveis
teii jiiristischcii Lssriifiiiiii nothnietidier sei. Schlicßliclz
ioiird.ii sijiiiiiitliclze «s."«-««sitioiieii des Lsztais des Aiis
iviirtikieii beivilligt, iverarif das 19.11113 sich dein Etat
des Illeichsiiiiitesz des sxiiiierii zuitiaiidte, bei ivelchx
Alter. ttapp die Voi«leiiiiiijj eines dirs Ausivaiideriiiigss
iveseii regeliideii flieichsejcsetresy iviiiischte Bundes-
coiiiiiiissar Scht«"t"idet« erklärte hierauf, daß citi derari
tiges list-setz iii Lkorliereittiiikr sei, iiiii« kitnne er über
den Zicitttiiiikt der Einbriiixiiiiiiz desselben noch nichts
sagen.  kaineii daiiii noch vetsctiicdeiic Tllcäiitiel
unseres Ausivandcriiiigsiveseiis zur Sprache, ivobei
Dt«. Lrsindthrtrst liesvnders eine griiszere Fürsorge fiir
die Ausziivaiiderer verlangte.

Die Lkeihaiidliiiigeii des flieiclzstiijies iveiren auch
in dieser Eise-schi- fast aiisfchliesiliclz der zweiten Lesung
des Etats iteividiiiet und die Tliattir dieses 11511110:
standes bringt es init sich, daß die Debatten iiii
9111100111111 gegenwärtig einen zicnilich 10001110010
Charakter« tiaaeii. sziidessrsii
�a.ieriihrt, ivie dies aiii Tllioiitiig iiiit der« Debatte über
das Ausivanderiiiietsiiiieseii der« Full ivar. Auch aiii
Mittwoch wiirde bei der Debatte uber das Extra-
ordiiiariiiiii der Iceiclzsxijtistiztieriviiltitiig ivieder« ein
Theina er"ortert, das in der« letzten Zeit zu lebhafteii
Erttrteriiiiiieii in der Presse eteführt hat, näniliclz die
fertige, ob das flteichsijericht seinen desinititieii Sitz
in Berlin oder Leipzig habeii stille.  haiidelte
sich in der klliittivoclzszfitztiiig iiiii die Beivilligtiiiir der
fiir« den Antaiif des» Ttciiipliitzesti des fsieichcigerichtsss
gebäudes in Leipzig gefrirderteii Sitiiiiiie von 711111 litt«
11.111111"; D11" �	111_11"01D11111 �B1000 sprach sich entschied-sit
gegen diese Position aus, da der Preis zu hoch, der
Tsslatz zti groß und daneben zu suinpsig sei. Auszer-
dein führte der« genaniiie Abgeordnete noch eiiie gaiize
Jlieilze der« bckaiiiiteii litriiiide an, ivelche gegen dir-J»
Verbleiben des klieichsjikzer«iehtesz iii Leipzig tioriiscltriicht
it«-ei·deii, nainentliclz ivies er auf den Uiiistaiid hin,
daß .18 Jliiclzter aus tierschiedeiieii deritscheii Staaten
die Berufung in das Iieichsgericht rundweg abgelehnt
hätten. Voii Seiten der« Jltegieriiiiix trat Geh. Ober:
klteiixküiitlz Dt«. Nicht« ivariii fiir die Lieivillieriiiicz der
geforderten
ziiliiiiezliclzteit der Näuiiie betonte, in denen das Reichs:
gericht getieiiitiiirtiii provisorisch tintergeltiacht ist.
Selbstverstäiidliclz sprach sich atich der Vertreter Leip-
zigs, Dr. 6111101101, entschieden fiir« die geforderte
Issositittii aus, iiideiir et die tiersehiedeiieii 115111001,
11111101 Abg. Braun gegen das Verbleiben des Reichs:
gcrichtes in Leipzig eingeführt hatte, in überzeugender
Itkeise ividerlegte. Die Position iviir«de schließlich iiiit
großer« Iliajosxitiit beivilligt, woiiiit das Verbleiben
des Ilteiclzsgericlztes in Leipzig ivohl gesichert erscheint.
san weiteren Berlarife der Sitziiiig gisiaiigte der Spe-
csiilctirt der« Jziille nnd Verliraricl iristtsrierii zur« Bei«athiiiig,
ivobei der· Abg. Barth iSecessioiiist! bestritt, entgegen
früheren Aeuszeriiiigeii des Abg. klliiiiiiieietodu daß
die Schutzzolljieilitik den Aufschwung des Handels und
1111" szndiistrie l"eivit«ke. Die Disenssioii über diesen
Gegenstand wurde aiii Donnerstag fortgesetzt.

Das preußische Abgeordnetenhaiis ist aiii ver-
flosseiieit Dsieiistag nach läiigerer Uaiife ivieder zu:
sainnieirgetreteii tiiid dürfte aller Ltkeilzrselzisiiiliclzkeit
mit dein Neichstage ivohl 110d! eine Woche ziisiuiiiiieii
tagen. Ueber die Geschäftsordnung entspaiiii sich in
der sJJlittivochsSitztiiig des Abgeordiieteiihirrises, nach:
dein vorher der Gesetzentivtirf einer Landgüterordiiuirg
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werden auch bei den»
Lszteitslteriithniigeii Fsrageii von allgeiiieiiiciii Jziiterrsses

Siiiiiiiie ein, itiobei er besonders die Uns«
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�für die �l,Troiiiii; Ltraiideiiliiirei einer Lioitiiiiissioii uon
III Slliiteilioderii tiberwieseii 11101"D111 war, tiberhatipt
eine liiiigerc und zuin Theil scharf zugefpitzte Debatte.
Piäsideiit v. 11111111 hatte tioi«geschliieieir, angesichts
D11" ganzen Lage 101 :!i�eich«:i- iiiid Landtage iiii Futter:
esse der« Zritrdertiiig der preußischen Steiatszgesclziifte
trotz aller seichliclzeti und petsoiilicheii Bedenken neben
dein Ineichstrieje iveiter zu tagen, da noch eine ganze
dtieilze von hochiviclztijjeii Vorlageir in erster Lesung
zii erledigen seien. Gegen ein perinaiieiites Zusainiiieip
tageii von flieichstaei und Landtag erkliirteir sich aber«
ganz entschieden die Abgeordiieteii v. Bennigseii, Fgiiiieh
Schorleiiierzsllst und B3iiidthtirst, ivobei letzterer« na-
ineiitlich darauf hinivies, daß direct! ein derartige-J
Verfahreii nuiii 11111 die ziveijahrigeir Tiudgetsperiodeii
for«cir«eit ivolle. Dagegen stiracheii sich die conserva-
tiveii Iliedtter fiir den Vorschlag des Jsriisideiiteii aris
und auch der kUiiiiistet« des surrte-sit, .L!err 0. Piitt-
lauter, ertlärte, daß die klisegiisriiiitz in dein Vorsihlage

.«s",!et«t«ii v. 111111-31" das einzige kllcittel erblicke, 11111
der« ticgeiiiviirtieieii kliothliitze herausziitoniiiieii.
Lteschliißfkssiiiitz über diese Angelegenheit dürfte
Jyreitazi erfolgt sein.
Izu der kircheiititilitischeir Fritge scheint die Erit-

scheidtiiig nahe bevorzusteheih da nach einer Mitthei-
luiig des siäpstliclzcii ,,Tl.li�tiiiiteiir« de J!r�oiiie« die Ant-
ivort des Puipstsxs auf das Schreiben staifer Wilheliiis
voiii 22:2. Deeeiiiber v. Z. nuniiiehr in Berlin eiiige-
teoffeit ist. Es niuß sich iiiiii zeigt-it, inwieweit iiiaii
iiii �511111110 geneigt ist, der preußischen Dllegieriiiig
enigegisiiziiloiiiiiieii; als Gegengesttiiidiiisz der Curie
nennt jetzt der ,,sz.l.1ltiiiiteiir de :"-i�eiiiie«: Ariflzebtiiig
du! geistlichen lkjerichtszlzofesv tiiid Vlnerkeiiiiiiiig des
 «�!r«iiiidsatze-3, daß die Bischiife in den Seininarieii
tinbssclzriiiikte Lehrfreiheit haben, ivogegeii sich die
tsurie zur« Erfulliiiig der Aiizcigerisliclzt herbeiliisseti
tritt; es ist sehr zweifelhaft, ob auf einer derartigen
Basis sich eine Lkerstiiiidigiiiig zwischen Preußeii tiiid
detii Vaticaii herbeifiihceti lasseit ivürde.

Der dlteichstiiiizler hat iiii Auftrage des staisers
ein Schreiben an die deritscheii Consulir in Nord:
Anieritii gerichtet, in tvelcheiii den deutschen Bürgern
der Vereinigteii Staaten fiir die zahlreicheir und be-
deuteiideii Stiiiiiiieii, welche sie fiir die Ueberschiveiiiiiu
ten aiii JJtheiii eiiigeseiidet haben, der keriserliche Dank
eiusgesrirticheii 1011D.

Izu Berlin starb ain kllioiitag in noch nicht vol-
lendeteiii 13-1. Lebensjahre Ernst Dohiii, der geiftvolle
d!iedeictcsiir« des ,,.itladderiidiitsch.« Izu deiii Vereinig-
teii tiereiiiigte sieh iiiit einer unifasseiideii streng ge-
schtilteit Bildiiiig ein hohes dichterisches Talent und
diese glückliche Vereiniguiig niachte sich besonders in
scineii Leittrediclzteii iiii ,,.ttliidderiideitsch« beinerkbar
Die Bedeutung Dsohiirs in der Literatur wird erst
spiiter zu ivürdigeii sein.

Oefterreictz-llirgarii.
szn Agraiii haben iviederholte OJrstöße aiii JJkoirtag

Absriid tinter der Betioltertiiig nicht geringen Schrecken
tierursacht und die Erinnerung an das Erdbebeiy von
ivelclzeiii Agraiii vor zwei Jzcrlzreii heiingesticlzt wurde,
ivieder hervor-gerufen.

Frankreich.
sen Freintreich tiereiiiigte sich das ganze politische

Jxiiteresse inoineittaii auf den Senat, 101110110 am
Sonnabend dirs Thronprijteiideiitengesetz zugegangen
ist. Matt kann indessen schon jetzt aiinehinen, das;
der Itegiertiirgseiitivurf gegen die Prätendetiten in
seiner jetzigen Fassung iricht die Zustimmung des Se-
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nats finden wird, denn nach deri Ittcihlerr zur· Com-
iirissioir zrr urtheilen, die am Ijlorrtcrg irri Senate zrir«
Vorberathrrrig der« Throrrpräterideirten-Vor·lcige nieder:
gesetzt rvorderr ist, werden sieh etwa H?! Senatoren
gegen nnd irrir I10 für dieselbe er«l"läreir. Es heisrt
aber, dirs; das linke Centrum, irr welcherri die gerun-
ßigten Republikarier sitzerr, riach einer· Ver«sti"iridic»rririg
riiit der Regierung und der Deputirterikaiiirrier sti·ebe,
wonach das Rtiiristerirrrrr ermächtigt rverderr soll, Prä-
tenderrterr cruszrirveiserk die gegen die ktlepiilrlit corr-
spirirerr, dagegen sollen die Bestimmungen der Vor:
lage fallen gelassen werden, welche die Univählbaik
keit ririd Arritserrtscstzririg der· Prinzerr aiisfprechen.
Die Thronpräterrderiterifrage diirfte denrrraclz noch
manche Schwrerigkeiteii zu iiberrviriderr haben, ehe sie
ihre desiiiitive Lösung findet· ��-� Der« irrit der Tsors
Untersuchung gegen den Prinzerr Napoleorr beauftragte
Jnstrrictioirsrichter hat jetzt seinen Bericht erstattet.
Jn derirselbeir wird der �Bring eines Lltteirtates zirrrr
Unrstrirze der bestehenden Regierungssoriri beschnldixrt
und vor die Ariklagekarrirrrer verwiesen. Letztere wird
bis spätestens rrächste Woche ihren Veschlusr fassen.

Frankreich wird durch die Thronpriiterrderiteirfrage
noch iirriiier in Atherir gehalten. Arigeriblicl«licl! liegt
die Vorlage über die Maßregeln gegen die Thron:
präterrdenteir dein Senate zrrr Begutachtung vor und
es ist kaum zu bezweifeln, das; diese ltiirsrerschirsh in
welcher das nroircrrclzistische Element eine grosse Rolle
spielt, die Vorlage ablehnen wird. Man rriirrriit be�-
teits an, das; in diesem Falle das Eabinet Ziillickres
zurücktreten wurde, welches allerdings schon bei seiner·
Errichtung allseitig nur als erir Verlegenheitsnririiste-
ririni bezeichnet wrirde und schon nennt man Ferrh
als zuküirftigeri Eonseilpräsiderrterr Vezeichnerrd sur
die Stiiirnirrng in der Deputirtenkairrrirer ist es aber,
das; man hier den Jtriegsiriirrister Ihibaubin unter
allerr Umständen beibehalten will, da rriaii von dessen
rückhaltsloser Ergebenheit für die Elttoiicrrclzie und
eventuellen Errergie gegen die kllcoriirrchie überzerrgt
ist. Es ist aber nicht wahrscheinlich, das; General
Thibaudin seine Stellrirrg als Ftszriegsriririister wird
behaupten können, denn es ist jetzt klar· erwiesen,
das; Thibaridin als gefangerier Lsfizier sein Ehren:
wor«t, iricht gegen Deutschland zu fechten, gebrochen
hat, und selbst die Organe der französischen �Regierung
wagen es nicht mehr, in dieser Assaire fiir Thibaridin
einzutreten. Das Gerücht, das; Deritschland gegen
die Ernennung Thibarrdiirs zum Kriegsiniiiister pro-
testirt habe, bedarf wohl keiner besonderen Wider:
legrrng, da dies doch eine innere Angelegenheit der
französischen Republik ist, worein sich zu rnischerr
Deutschland nicht einfällt.

England.
Die BotschciftenConfereriz, welche zur Regulirririg

der Donaufrage am vergangenen Piontag in London
zrrsaniiirentr«eterr sollte, hat noch in letzter· Striride
durch die Erkrankung des deutscherr Botschafters Gra-
feii Münster, einen Aufschub erlitten und wird erst
anr 12. Februar eröffnet werden. �wie im vorigen
Jahre zrr EonstairtiiropeL so werden sich diesmal die
Vertreter der Ptächte in der englischen Fgiirisrtstirdt
versarriirielrr, um abermals über die Schlichlririg in-
ternationaler Streitfragen zrr verhandeln. �lßie jedoch
die Constaritiriopler Eonferenz resultatlos im Sarrde
verlief, da sie die in Egypterr widerstreitenden  in:
teresseii nicht zu vereinigen vermochte, so dcirf man
arrch der Londoner Eonserrenz nicht all zrr hoffnungs-
voll errtgegerrseherr, denn auch an der iiirter·rr Donau
kreuzen sich sehr verschiedene Interessen, die arisziii
gleichen, dein an der Themse versarnrnelteii errropäi-
schen Areopag wohl schwer fallerr wird.

Mußte-ich.
Herr v. Giers hat der Annahme, das; er in einein

Rundschreibeir an die rrrssischen Botschaster rrrrd Ge-
sandten sich über die Erfolge seiner Reise iirrsrerir
werde, rricht eritsprocherr Vielmehr soll er sieh dein
Vernehmen nach einfach darauf beschrärikt haben, den
klsertretern Ruszlirrrds im Auslande die �liäieber:
tibernahriie seiner Frinctioneir als Leiter des Peters-
burger Auswärtigen Aiiites irnzuzisigeir Der Schleier·
des Geheinrnisses, welcher über die Reise des rnssi-
schen Ykinislers ruht, scheiirt sich deinncich vorläufig
noch nicht lüften zu wollen. �� Der »Regicrrirrgs-
arrzeiger« veröffentlicht ein �JJtanifeft des Kaisers �Jlleran:
der, welches die Krönung in Moskau. aus den Mo:
nat Mai sestsetzt

Für· Dltrrszlcrrrd ist der Erlasr des kaiserlichen �Dia!
nisestes, welches die feierliche dtrrniririrr des Ezairrerk
paares auf den loninrerideir klltai sestsetzt, ein beiiiei":
tensiveithes Ereignis; Augenscheinlicli ist das �lila:
iiifeft von der Ueberzerrgiiirg dictir«t worden, das;
iruirr bei der« beabsichtigterr Feier« von den �Jiihiliften
nichts zu befürchten habe und die cruffalleride Stille,
welche in deir letzterr �ltioiiaten in Vezrrg auf diese
geheime Lterschrviirerbirride herrschte, schien die Arrnirlsriie
zu bestätigen, das; die ktiihilisteii überhaupt ihre
Thätigkeit eingestellt hätten. Aber« gerade in den letzten
Tagen haben die Icihilisteri ivieder· einen recht beiitlicheii
�Beweis davon gegeben, das; sie unermüdlich auf derrr
Posterr sind. "Sets nihiliftifche ErjeciitirrsCtriiiitcs hat
dein dtaiser Vllexiirrder ein Zltierrirrrirrrdrirri � der« Mo
narch soll dasselbe irr feiner »irivatsErirresrrorrdcrrz vor:
gefiiiibeii haben ���� in bic dhiiride zu spielen gewußt,
in welchem in bündigster Weise die nihilistiselzeir For:
derurigerr wiederholt werden und dein Kaiser �Jlleran:
der bis zur« Krönungsfeier Zeit gelassen wird, die
geforderten Iltesorinen durchzuführen, crnderrrscills wol:
lerr die Tlcihilisterr nicht vor der« abermaligen Arrwerr-
bring von Dolch und Dhriaririt zurückschreckerr, iirri
ihre �Blaue dur·ch»zrifi·rhreir. Es ist das für . liriser·
Alerjirrrder ein bitterer« Vorschmack zur ttrinirrrigsfeier

Nordamerika.
Jrr mehreren Staaterr �.1i�oi"b:�!linei"ifa�ß� wie Ohio,

Jzndiarra, Westpeiirisr!lvrrrrierr, habeir rurgeherrere lieber:
schivernrnririgcsrr ftattgefiinbeii, dirrch rvelche ein Schir-
den von nrehrereri Tltiilliorrerr Dollars angerichtet wor-
derr ist. Ueber« die etwaigen Verluste an kltteirschem
leberi fehlen noch nähere Angaben.

Provinziclleåk
��� Arn 3. b. ist die Ziehuiig der« -t. Klasse

H37. Paeiisr tllassen - �Lotterie beeubet worden; die
Loose zur« l. Klasse ltzdc Lotterie niüsseri nunmehr
balb iiiib Zwar· binnen l« Tagen gegen Tiezcrhlririxr
der« Einsiitzx eingelöft werden, rvogegeri die Arisziilk
lung der Gewinne -t. tllasse erst später, nach Er:
scheinen der« crnitlicheii G"errrirrrr-Liste, erfolgt.

�Breslau,  �San. Die Zoologische Gesellschaft
von Großbritiirrrrierr zu London hat dherr«ri Geheimerr
kltiediciricrlrcrtlj Professor G iippert irr Lsiirdigrrirkz sei-
ner grvszerr Verdienste ans deiri lstcslriete der botaiii:
fihen �Lialtiontoloirie bie slttirrchisrrrnklltedirille zuerkaiirrt
 Arir Sonnabend Abend erschuf; sich irr einerrr
dhrrrrse der Oeriricrriristrcisze der« 2U szcihre alte Sohrr
des Gutsbesitzers S. Die El ern desselben, roelche
unweit Ttreslari eiri Gut besitzen, waren Sonnabend
Icaclzrrrittcig irr Begleitung ihres Sohnes hierher« ge:
fahren, rrrir bei einer befreiinbeten Fainilie an einer
Cirrrrevirlssestlichkeit theilzrirrehirierr Lrtiihreridcirrritlbend
irrr Gefellfchaftssiicile die fröhlichste Stinnrrriiixj herrschte
und slott getanzt wurde, hörte man plötzlich irr der
zehnten Stunde eirrerr Schuf; Sofort vertieften
mehrere Herren der Gesellschaft den Saal, irrri nach
Demjenigen nachziiforschein welcher den Schilf; abge-
geben hatte. "Jihrrerr bot sich gar balb ein fehr ti"iiii:
riger Arrblick szm Harrsflrir fanden sie den jungen
S» der noch kurz vorher sich am Tanze lebhaft be:
theiligt hatte, blritiiberstr·örrrt am Boden liegen. Tie
ttiigel war dirrch den llopf gegangen. Ein schnell
herbeigehrrlter Arzt konnte nur deii bereits« eingetre-
terierr Tod konstatir«err.

Breit-irrte. [Ins Erdbeberr arn 31. Ja:
nuars ist an so vielen Ljrten im ganzen Gebiete des
Riesengelrirges, sowohl auf der deutschen, als der·
biihrrrisclzeir Seite, und theiliveis auch noch bis weit
irr die schlesisclie Ebene hinein rvahrgenoiirirrerr rvor-
den, das; es der hiesigen Schlesischeii Gesellschaft im
lsxriteresse ihrer« wissenschaftlichen Bestrebungen geboten
erscheint. an zsrerrride und Förderer der iraturwisseiri
schriftlichen feorschiiiig irr der Provirrz irrrd an den
Grenzen derselben, rvelche das Phänomen beobachtet
ober genauere Kenntnis; davon erlangt haben, das
ergebne Ersuchen zri richten, daraus bezügliche Lteobach-
tiingen gesiilligst an den rrrrterzeichrreterr Secretär der«
geogrcrphischeri Section der· Gesellschaft behufs Samm-
lrirrg und weiterer Bearbeitung dieses Lttsobachtrirrcssi
irraterials rnittheilerr zu wollen. So weit dies inog:
lich ist, würderr besonders Arrgaberr über« die dltichtiirrg
und Stärke des Stos;es, die Zeit und die Dauer
desselben, jedoch auch Angaben über die sonstigen �Jie:
beririmstände erwünscht sein. Professor .l!r·. G iille,
Director der Sternwarte.  Bresl. Ztg.!

»� Ueber den Erdstosz vorn 31. v. EtJtts. wird
aus  Siibowa berichtet: ,,Der« Erdstosr ist hier ira-
meirtlich irr inassivisrr Fgiirrserrr verspürt worden. �lhan
hatte ben Eindruck, als ob sich das dhiirrs irr der
Richtung von Sudost nach Tttrrrdrrreft einigennrl irr
kurzen, etwa s! bis l; Secunderr darierriderr Schwin-
gungeir hin und her bewege. Das donnerährrtiche
Getöse, von welchem bie 6i"fchi&#39;ittei"iiiig begleitet wai",
hatte viel Aehnlichkeit irrit dem Rollen, welches ein
im Trabe fahrendes schwerbeladcires Zirhrirrerk hervor:
bringt. �litie berichtet wird, ist die Erschütteriiiiiz
auch irr Stlaclzcid und siarorrrirc bei szrrscphsdstirdt rvahr-
genommen irrorderr.«

Arrs Tannhairseri schreibt man del« ,,Schles. ;r�,tg.«:
Die Erdbervegirrrg scheint non Giir«lrer«s:-drrr«s aus unter-
halb bes �Jangenbei"ges rrrrd Fporrischlrisses ihre Fort:
setzriirg gefunden zu haben. Sie ist auch unterhalb
der« Berge von Donneraru TlltittelTirnirhiiriscn Sgaiis:
boi"f Je. irr der· Richtuirg nach Schrveidriitz liemerkliil!
geworben.

[in der· Icacht vorn It. zunr -l. d. ist zwischen
Goldberg und Liegnitz der« Lmriibris, welcher· ersteren
Lrt bes �Jiachts verliifit und früh irr Liegnitz ein-
trifft, beraubt ivorbeii, ohne das; Passagiere oder
.rtrrtscl!er« etwas davon gewahr· rvorderr sind. Die
dliärrber, deren irrehrere gewesen fein irrüsseii, haberr
die aus cienr Verdcck befindlichen Gepäckstiickiz welche
mit Slricken befestigt rvareir, rurch Zerschncideir der«
letzteren heriinteigeiioiiiiiieii. Dir Schaden soll sich
aus über· 10H M. belaufen.

Leobschlitszu J. frebrrirrrx Ein Vahiriviirter, des-
sen Sohn irr ein Erziehnirgwszrrstitrit arifgerroirrriierr
werben sollte, wandte sich, da ein Taufzerigrriß bei-
gebracht werben rrrris;te, an das Pfarrarrit eines im
kltatiborese Kreise belegenerr Dorfes, wohin vor· 1:2
Zxiihre die Gevatterirr und Sgebanime mit bem blinde
zur· Taufe irr die katholische Kirche geschickt worden
waren. Der· Tänflirrg sollte den �Jtainen szohanrr
erhalten haben. Zu nicht geringer Ueberraschung
erhielt nun der Vater· die �Jiachricht, das; der �Jianie
feines Sohne-J gar nicht irr derrr Tirufbriclse zu finden
sei; der dtrrabe liniire zu  nicht getauft worden
fein. Icaclj eingezogeneri Erkurrdigiirrxseri ist rrrit ziem-
liiher Sicherheit crnzriirehrrrerr, das; Oebcriirrrre und Ge-
vatteriir die Taufgebühr«eri seiner« Zeit vertrunteri ha-
beri und den heil. Act gar· nicht vollziehen lies;eir.
Der zwislfjiilzricze dtiiabe wird nun nachträglich ge:
tauft werben.

L o i« a l e s.
�-»1«. Ranrslrrrk �J. srelnx sEorrcertj Ilm

irächsteir Sonntag wird Herr Stabstrtiiripeter Schrilz
mit seiner· rvackereii Dragoirevttiirielle sein V. Abou-
neirrerrts-Eoricert hiersellrfr im Otrirrrrirscherr Saale ge-
ben. Nach derri bereits vorliegenden AJrrigrirrrIrrI wird
uns Sgerr Schrilz irr dieseiir Streich-Mrisik-Eorrcerte
die cruserleseirsterr «�«iecerr zu  T!·ch·"."n« bringen, und
da er in seiner Kapelle für die einzelnen Jznstrriiiieirte
die bewiihrtesteri Rriiste ziihlt, wird der nächste Sorrii-
tag uns wieder mancherlei Oterriisse bieten, auf welche
wir hiermit besonders aufrnerlsrrrrr nracheir rirrd zahl-
reichen Vesuch allerseits nur empfehlen können.

E!c�crirrslari. Arn 7. d. IN. hielt der Volksbil-
biiiiiie-iiereifi im Tkietzorrkcischerr Locale seine General:
riersciiriirilriirg ab. Die Zahl der RIitglieder beträgt
z. Z. Eis« soviel wie voriges Jahr. �Am Laufe des
Vereinsj. wurden ts Vorträge gehalten und die Bi-
bliothek rriri -t ! Bande vermehrt. Der siasserrbestcirrd
beträgt 149930 M.

Tszrr den Vorstand rvurderr gewählt die Fgerrerii
Gizrrirrasicrllehrer Ftotelinairrr als Vorsitzerrder,

Ghniriasiirllehrer Unverricht als ftellv, �ltoi-figenbcr,
dlirrifrriirrrrr Lserrier als ttcrssicrerp Lehrer Stohrer als
Schriftführer iiiib Thierarzt stattner als Veisitzer

Yorurtlxeik und giel«listvert«eugiititig.
Schilderung aus dem Leben eines Maufiiiiinns

von Paul Ltisttcherz
llrrbereclrtigler Ijlircbdrrict rvird gerichtlich verfolgt.

 Z�rir·tsel»riirig.!
»Das hiichste rirrserer christlicherr Feste, das �lüeihnachtcs;
feft stand vor der Ihür. Jn jedem Hause, vom P«-
last des Reichen bis zrir .L!l«itte des Armen herab
rüstete man fich, dieses christliche szaurilierrfest so glän-
zend als es die Verhältnisse eines Jeden gestatteterr,
zu begehen.



Auch iii dxni peilastiihitlicheii lhaiise des Keinfiiiaiitis
Wohlmaitii wurden zur Zeit die uitifasseiidsteii Por-
bereitnngen hiezti getroffen.

,,Piii doch neugierig, Deinen tieiieii Schiihliiig
tentteti zu lernen, lieber Peipa«, sagte �2lliiiiite, eiite
ltijiiljrige Piiitiette; ,,es wäre tiicht das etste illial,
das; iiiaii Deine Giite ittit llttdcittk lohiit««

,,Pin Daran geinahiit, liebes dtitid«, antwortete
LLiUl!lttll1llll, der damit beschäftigt iiiar, ein mächtiges
�Bartel 511 11erfcl	1i&#39;1re11. ,,Uebrigeits darf itiittt tiicht
gleich tiber jeden Menschen den Stab brechen. Peit
dem Einpftiitzzer dieses« � dctiiiit ivies er auf deis
�badet --�- �erhoffe icl! am iveiiigftett eine Undank-
barkeit.«

Damit war das Pacht, welches eine vollstiiiidige
neue sgerreitltelleiduitg, ebetiso einen �Brief mit Geld
enthielt, fertig gestellt. Es ivtirde noch mit den
Hütten: �Sgerrn Ediiard set-ei! im siädtiscljeit streiti-
fenhaiife hier� iiberschriebeii titid durch einen Eoiiip-
toitePoten dorthin abgesandt.

»So, mein .1&#39;__1er5�, sagte 2Bithtiiiaiiti, sich wieder
zu seitier Tochter wendend, ,,iti einer Stiiiide wirst
Du Deine Iceitgierde liefriedigeit t"i"niiieii, denn er wird
heute eins deitt dtrcittketiheiiise als� genesen entleisseti
nnd ich schrieb ihm, das; er sich iiin diese Zeit hier
einfinden solle. Es wird Dir jedenfalls recht sein,
liebes Kind, wenn der junge kl.lieiiiti, der übrigens
eine recht refpeetable Bildung befiht und nur durch
tiiiverschiildetes Uttgliick an der Fortsetziiitg seitier iikei-
deiiiischen Studien behindert wurde, an unserer B3eih-
iiachtsfrettde Theil nimmt.�

�äUiir ist Alles recht, was Du thust, lieber Pa-
ter«, entgegnete Alwitie mit einein reizendeii Le"ichelit.
»Aber ich will jetzt noch cinnial nach tinseriit �Baum
sehen, denn die Elise, die deitiiit beschiiftigt ist, hat
noch einige Verrichtungcii iii der Stiiche zu erledigen
ittid da tiitisz ich sie nothwendig ablbfen."

Damit war das liebliche Ftind durch die Thiir
hineitisgeeilt und Herr Lsoljlttieiitii iiiachte sich jetzt
mit iiachdeiiklicher kllcieiie an die Lefftiiiiig des eiser-
iieti Geldschriiiikes und holte daraus mehrere Vatik-
tioteti und Geldrolletk die iilsbeild als 2Veiiiiichts-
geschetite in die sgiitide seines Personals ivaiiderii
sollteit

Herr Wohlitieiiiin iinPesitze eiiies der besten Engros-
Geschiifte der Seidenwaareitbreiiiche in den thiiritigi-
schen Staaten, war seit etwa L! Jzeihreii Issittioeix
Seine Gattin hinterließ ihm die einzige Tochter, welche
der freundliche Leser« soeben kennen gelernt, und die
es trotz ihrer Hctigeiid verstand, das ziemlich grosze
Fgiiiisioesen ihres Vetters itiit Hinsicht und Energie zu
leiteti.

Esdeirf deshalb auch Tltieiiieiiid iterivtitiderih das;
sie derStolz ihres Vaters und die Zierde seines

Hauses war, eine Zierde, die nicht allein wegen ihrer
Anniutlj und Schiiiiheit, sondern auch wegen ihres
Reichthiiitis einen unwiderstehlichen zjeiuber nach eiiiszeii
und hauptsächlich auf die Herzen Der jungen «!Ji�iiiiiiet«
austibte

Sie iviiszie jedoch bisher alle iiitiitiereit �Jlnniihe:
riingeii der Herrenivelt feritzithetltett und sie that
dies nicht allein dartun, weil sie ivtis3te, das; mit
dein Eintritt in den Ehestetiid den bisherigen ·«Ziigeiid-
fretideii iiiiittcherlei Schranken auferlegt werden, soti-
dertt auch deshalb, titii Den Pater und das elterliche
Fgeiiis, woran sie itiit kindlicher Liebe hing, tiicht so
frtih verlassen zii iittisseti. Lhitedies hatte sich 11iid!
noch �!i�ien1a11D gefunden, der einen tieferen Eindruck
auf ihr Herz gemacht, weshalb sie auch noch nie in
Die Versuchung get"oitittts.ii, ihren Porstitzeit untreu 51i
werden.

Tlliittlertveile hatte Lllivitie iiit Juntilietisalott fiir
Den Ausputz des Weil!tiachtsbciiiitis, der in der Illlttte
einer langeit Tetfel seinen Platz, hatte, besorgt. Auf
der toeiszbedecklett Platte standen in zierlicher Reihen:
folge eine �Jln5ahl Porzellantelletz die nach eiltetti Deut:
fihen Preiuch itiit :!tepfelti, Iiiisseti und Peicttvert be�-
legt und tiiit dein Zettel eines jeden Inhabers ver-
sehen waren.

Ebeti war Llliviite Damit beschäftigt, iiiit dein
orditiiitgsliebetideti Sinn einer iichteit deutschen shall-«-
frati die letzte  Satte eins dein Tischtuch zit streichen,
als der Pater vorsichtig den dtopf zur Thiir hinein:
steckte, iiiti zii sehen, ob seine Tochter« alle Vorberei-
tiiiigeii ztittt Peginn des Festes getroffen habe.

,,f«Zcl! habe hier nichts inehr zu schaffen, jetzt konitttst
Du an die :!i�eihe, lieber �Briten�, sagte Altviite itiit
geivittnender Freundlichkeit·

Qsohlitieittti betreichtete iiiit ziisriedeiietii Blick das«
Llrraiigetiietit und legte dann iioch aus jeden Teller
seine eigene volltoicljtige Gabe, welche die ohaiiptseiihe
der Pjeihtieichtsgescheiite bildete. Daiitit zti Ende sah
et auf seine Uhr: Es fehlten nur noch wenige Mi-
tititeii an vier und dies war die Zeit ztiiti �lieginn
der Pescheertiitg, weil er eiii diesetti Tage �Das Per-
sonal friiher entlief;, Damit es nicht von der �lräeih:
nachtsfeier im eigenen häuslichen Streife abgehalten
war.

Aber noch zögerte er iiiit der Aiisfiihi·titig, weil
er immer noch Hzciiiiitid erwartete. Als jedoch weitere
zehit �lliiniiten verflossen waren, begab er sich iiiit
einein Lliifliig des Utiwilleiis in das Eotitptoir, tiin
feinem Persoiieil zu bedeuten, das; man das Ge-
schiift schliessen und fich in den Fainilieiiseiloti bege-
beti möge.

.1}ie51i bedurfte es einer ziveiineiligeti Aufforde-
rung nicht, bald waren die ätäden der Schreibstiibe
geschlossen und voit dein slaitiiiieiideiiWeihiiiichts-

bettitti begrüßt, betrat deig »sehr zahlreiche Personal
den Solon.

Pon dein einen Ende der Tafel, an welchem der
ltiitifherr feinen Platz hatte, iknd von wo aus er eine
kiirze aber· herzliche Llltispriiehe an Die �Jlnivefenben
richtete, bis tu dein eitidereit Ende, wo seine Tochter
ihiii gegenüber seist, war das Personal nach Fliangstttfe
und zlllterstlasscs cieordiiet Alter ein Platz war zum
Erstaunen der Llittiiesettdeit immer noch nicht besetzt,
und dieser Platz. befand sich geiiiz am Ende der In:
fel, da iito die Tochter fast und wo die ji·itigsteii »Mit-
glieder des Etsiitptiiirs ihren �llah hatten.

tssiirtietiiinei «-·olgt«.

Ziirchliche Neteljrichteiu
Atti Sonntage Jxttvoctiitit »den II. Februar ci«.! predi-

gett iii hietiger evctiigelitclieit Mirehe:�ll111&#39;111.: A. �llaln; Peisiiir «.llitraitskit.
B. Deutsch: Derselbe.

�	�a1l	11.: Peisior Schtiietrt,i.
PeiiiionsgottesdieititezA. Polzkx Dietiixstiizt «lsiii«iti. 11 llhr�f311f!11i&#39; illitranslfi!.

l; Deutsch: Ztlliittitticlj :!icichtti. �J llhr �Bafiar Echibarh.
Liexitgliclj der tvvchettilictteii Eotttitititiiottz
Attitotitiiche des politischen Pastorsx

sEveitieteliiette titettieitidinsGcftorbcin Drit l. Tyebr. Earl Ltlithelttn eint. S.
Der: tllefzbanergntisbei. �lßilhelm rlleiiiiann zu E1lgiith, alt fast
«· T.; deii :3. d. tlllts Paul .s!ei«ttiiiiiti, eins. S. des Stel-
leiiltetI Jxcttiattti Fiebig iii hiei. D. V» alt L; M. 31 In, den

D. �D115. Ist. Eharliittcs sxtiliatiis Tittilitig geb. Ackerttianiu
des weit. Tuihiiittrikeiiit Carl Dittilittg hier ttachgel. Wittwe,.&#39;_�l1�.

».-
- i

Das! cvaiigelifchc Pfarraiiih
[nathalifihe Getneitides

Gctiinstt Den H. statt. dein tlllanrer Franz strä-
mer hier e. S.; den �.35. Jan. detti Arbeiter Johann link-
lvf in Lliihititiiiti e. D.; dgl. dein Stellenbes Siinoti ltopta
iii »It3ilt"tiii e. T; dgl. dein Lethnxiiirtiier Aiarl Pieber in
zllitsiitdt e. T; deti :3l. statt. dem Liottchertiistix ilsilljeliti
Tiketttel hier e. T.; Den l. Hebt: dein Lohitgiirttter Hziihaiiit
llitvietz iii Seintaii e. S; dgl. dein dttiecljt nat-l Ezicljiisz zitltrickaii e. T.

cisctraiitx Deti &#39;23. satt. Der Olierleizarethgehiilie
Fsreitit sxtttha hier, ittit Frau Oeleiie Doiiiitio hier; den
·. Felde. der Stelttnacher Jxiiltaiitt Fdiiitiiia aus llreistati
llreis Jloietilterg ittit �Tran zreittzisstei Ezech iii 3111111511111.

 üeftorben: Den 2|!. 51111. die stochiti Jxoheititiei
lkittiter »in «litil!ttitviti, alt �.35 Je; dgl. der Lohngärttier Mac»:
11111" tsireilsitieskzt ans Tseitleiidsori iiit .itraiikeiiljciiiie, alt 313 J;
den 21i. statt. Jtvieitlk S. der kllicizjd Siiiatitia slislokii hier,
alt E! T.; den ".111. Jan. Der Arbeiter« siohiiiiii Jcdiiiik aus
viiesdciri iiii .ni·atileiiltiiiise, alt l - se.«, den -l. sehr. der
Ll.icl"ei·ges. Lierttjold sxiitienttj aus Prosztkeiii im .921r11nI&#39;e1il	111fe�illt �.23

Die reizende lilavottet ..l�c1er in eler Liebe� von
�Kritisch. itir Elavier und Neunter, toird gegen einen be-
liebig kleinen �Beitrag ziini Liesteti der lIeberschtiteiiiiiitett
ooti dein Pianoicirtessiiltrikcititeti iieiiilestislittitesis, Berlin,l	1ru1l11:e11<11&#39;;1ssc M. gratis 1111D freute» 11eria11Dt.

Vkikisfi i Grab 111131111111 iig.
Die Herren Ptichter voii deii stiidtifcheii Llleefern, melihe an die zllecker von Politischaljlciichiitih

greiizeti, werden getniist § 1.1 des Einitriictes hiermit 1111igef11rDert, Die Oöräbeit innerhalb l Woche-it
zu räumen tiiid dein Qseifjer gehorigeti Yllifliisz zu tierfchetffetr 

m
�Jlainßlan, Den  fyebrnar 1.883.

_ Heute Poritiittctef ��2l2 llhr eiitscl!lief nach
lsbitrereti Leiden iitiser iiinig geliebter Weitre und
Schtiteigeip der Schuhnietcheriiieister

Ferdinand Sappert,
iviis ivir hiermit eitlen Freunden tiitd Tliekaiititeii
tiesbetriilit einzeigetr

«.le�iiiiisliiii, den S!. JEebriiar 1815:3.
Die traiiernden Hinterbliebenen.

7Lieerdittiiiiti: Illloittiixi :liiichtti. 53 Uhr.
»Ein Hans iii Namcklati wird zu kaufen

Eli-nicht. Eis. tiiit Preis : illngabe unter Eltiffre
A. II. bitte. iibziieielieii bis ziitit 14. d. Witsu
In der Stifters. d. Pl.i

W e 1 ß b 1 e r ,
ljdchfcitt in Qualität, empfiehlt per Liter-
olitsclie 15 Pfg» ziiin Stillen in Flasche« Ei Eiter
l« Pf. jeden Dienstag iiitd Freitag.

Bei Eiitiieihiiie von Pier iii Ilascheii bitte iiiit
Mk« Jst. ittit Kork oder 15 Pf. Pfand per Fleische.

Hochactittitigsiicill
E. Hoffmann,

Prauereibesitzer.

�er �Ißtagiftrat.

ssgolzvcrtauf
un xotltrciiirr Sterzendorf�.
Lieliiifci Verlauf vvii eire. 530 Stint« Stiefel-it

iiitd Flaum, sowie von lzjj !!iiittr. frisch-in Rie-
serikSchcit iiitd 130 Ratte. Astholt iiii Schlage
Ltkacljolderii ein der Ilassetdler  «!reiize, steht fiir
Piittiooch den H. d. IN. früh 9«»·2 Uhr
auf Ort und Stelle Teritiin iiii·

Elieitsii findet der Lkisrkiiiif von Ban- nnd
Niitzhölzcriy befiehenD 11i 311111111, setjtviicljereii
tiitd stärkeren {siebten 1111D 11111111111, 1&#39;111i11e_ UÜll
trockenen, harten als iiteieheit Lireiiiiltölzerii jeden
Tistioiitag und Donnerstag iiii Schtiige Nlosti
teto hinter It o ha iiitsdorf Vorm. von 9 spll
llhv. stillt.

Sterzeiiditi«f, den 6. Rebrnar 18823.
Die Fsorftvcrivaltiiiikp

Zitt- rttiiseriiciiiiig 111111 feinerer Damen« nnd
stiudcrckssarderobe fiir Nkädetjen und ann-
ben in jcdeiii Alter» empfiehlt fiel! fiir Stadt iiiid
Leitid iii iiiid iiiister dein Hause iiiit oder tihiie
Piafcljiiie E. B» :l.liodistiit.

Nähere Ab. zii erfragen iii der Erd. d. Pl.

Bekaimtmaehitiig
Hut! be.abfi1�l!tige. in Namslatt ein der Zljtode

iintertitiiifeties list-schäft 511 etablireii und stiche 511
diefettt zjiiteck bei lohttettdetii Verdienst geeignete
Dldcrtrctiiiig

Seichkeiititttist ist iiicht erforderlich, ivefzhttlb
fich iiiich Tllichdlleiiifleiite titid Samen Damit be=
fassen kontiett.

Weil. LTff. bitte iiiugeheiid unter Cliilfre A.
J. L. in Der Eijpeditioit d. Pl. tiiederziileejeir

Eine junge, starke, hoehtratjeitde Kuh
steht zittit Läertiiiif bei 

Robert llläiiinclien,
palnifehe Vorstadt.

Ein altes, gut erhaltenes
Clav1er

ist billig zu iiet«keiiiseti. But, sagt die Etjped d. Pl.
2-100 TNark sind eins ein liiiidliches Grund:

fiiick zur ersten Stelle zu 5",» bald eiusztileiljeiu
�Q1111, feigt die Eijpeditiiiii d. Pl.

Pinninos eint« Altziiltlititgx
Iftsielostslacitkestg Hist-litt NW.

Prestscsoiiriittt jzjriitis tiitel t"t-iittc:c!.
Bei Znliiiscliinerz 111111 Munilgariicli

ist. Dr. l·I:irttiits.;«".-· ltoriiltittttss Zahnmundwasser bestes
Mittel, bisliei" von keiner Nilcililillllllllg� erreicht,
it Fl. til! l.�f_i_,r. echt in Namslau bei H. Lange.

Man überzeuge sich von der Wirkung.



EDieiiien verehrten Ftttndcii iiitd allen fcreititdeit itiid Iietszaitttteit hierttiit die ergebeue illu-
zeige, das; ich mit iueiuer Fleischerei inid Lstirstittarherci nunmehr auch eine

Rcstatiratioti nnd Gastniirthschaft
verbunden habe.Jiitdetit ich tttu srctiitdlicliett xalilreiclieit Zuspruch bitte, lade ich gleichzeitig sur
nächsten Sonnabend, den I0. b. Mit-J» Abends« 6 Uhr« zur

K« Einweihung incincs Locals T3
ergebenst eiit.

Garl Spiegel.
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Dresden.
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. OF; bis eitle new«
esugclheitsschädliche we-
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still 18762 20 eigene Centrnlhgeschifte ilin llisrlliii
Stettin. 

Frniikiiirl ; :.  I.
und 500 Filialen in l.,«etttsc3-3-;««.-.:l.

Neue Filixilcii wcixlcii 51.113 ;;1:i�ii
·- i tut�

 Osweld EYEePsohett
« von Mk. 0. 80 Pf. pro Liter  die Flasche 60 Pf.! an
»! unter den Bedingungen seines Preis�courantes

zzztssiiiH w...» -� �- -. sind 7.1l haben: �w.
in Nauiilslalu liei

Paul Kosclnvitz, Eilig.
o]. i�. iKablls, �Tilhe-�llnslralsso.

Este 
Im�

lliiii/ig. liullis 11.5. Cnssel. ;"-.-.·.ti;.:.·«l««t«;: i. PI�.

VL�l�;; ��i�n.

lliirllllllllll Inn
Otto Roth

= Ä�iziiireiiiieiiier 111111 Qreliiieri.
s staut-statt, Zsilljelitistralze s.
i

. ! .

GetreulesckkortiJtirennerei 
R alnshnu.

Hiermit erlattbe ittir ergebeust anzuzeizteit, das;
ich dein siaiifniatiii Herrn Ficdler in steil-h-
thal eine

N i e d e r l a g e
meines echten nnd reinen Getreidc- Zilorns
übertragen habe, nnd uiird derselbe itttr gute
Waare zu dentselliisii Preise, alt» ich iit iueineiit
Geschäft, verkaufen.

Namslattcr Gctrcidestorn-Brenncrei.
J. A. Kabus.

Apfclsiticit
von frischer zzttsisitdttitkt empfiehlt liilligst

Robert Werner.

a - stkknxs ;-«-.«-c Zins; T� &#39;"."�0�"�1°· ....-.-...�«.-....-.- 4tt�tlltt� gelet-
lIVtL dcitn tiicht nur ich, det ichou alte
hiossttttiixs awsitexseliett hatte, sondern atiih- viele Lietatutte verdanken der Sliestilgtntxt
seiner Ratltsclsliizsis die Wiedetetlititzjtiiixt
der« tilesttudtiisit Dir«  So schreib: 1m
qlittllich Gchcilter iiber das reiihillttsttitte
szllchs »l!i«. Alt-he Iieiitt!c:hodc.« Jndiesetu oorzikgiiclseii, til-l Einen ssattett
Werke ioerdcii die itrititlheiteii nicht nur
besthrtelieih sondern auch gleichzeitig [um]:
Hetluttttcl angegeben, Ioeldse sich thatsiich-llch Ilklllklltkl lieben, so das; der stranle vor

unnlisictt Vlusgitlieii lieioalirt bleibt. Kein Lcideuder
sollle oersttuntcik sich diessctiiigjn 13·-,« 91«ss»kkjkyik-
neue Bitch auztischnsseir Titcsselbe ioird auf Wiiiisctsgegen Etnsctidiiiig tioii I Alt. 20 Pfg. frassen vonseines« Verlagsdlliistitlt in Leipzig versank»

in

l!
 Frust aiv   !ll0nd0rf.

I 
F.! ff a �r: · J 9 . F«. Veretttskittitkt   11.1. it;
Aktien · s"!-es-.«llsc1iiiit: _ _Grnndcapitnlx II  Tckitllttittett _�.�.�1�n1&#39;f:-- etnttttrc .:i:�.uullbegnlilt:  i �Jliiltibnen �.�.�2.i_i-f� ,übernimmt die Tlcsorztttttg bes Hin« xiztts Lierktttiizi luricttistti

Wcrlhtktoierc 
.-. . us« «� .c�-«.«..·.znni oinetellciiTaitectroiirs der· sctltnet 4-1 -.ioivie die Iluizftihtttttxt tot-Krittel; baiti und lisrscitgtsittitticrdreiz titizilseiottdcre itttcli :-:-: Jiitizitilirttitti vott Lust«evkieitzirwbii i.ztt cottlitttteslett �Ll:dttt.tttt7ttett.Tit» von der Bank iit Atti-at: itebtnttiike Provtsioit lietraztt&#39; « « « · . 1 « - s-aiicstchlicttltcliszciii gtilintcl P: 1.111111.Ijc «« «· «« » U0�  , I .« «« « « «««tIuIs HIIÜattsgcliiisllett 511111km. iÜlUli� die couttsolcs der Visrlisolitiizsetkdie Einliaiiiiig neuer Ccitsxsoiisitliigcii nird den Itnndcii Its: tut-itFosicttfkci ttttter Llercthttttttzs I  �.".-t«tt-s:- licht-ist. Ver«
tvcrthnitg der in frentder klstiiitzisgalilbarert 0 our-ons-eittinc Zeit v or Verfall znin setnisiligett �Runen out-se.LpmhqkdZDqklcshttc imrtnii an its! III! i161. sei«  Saure
tvertttrii atti biirsettztlittztigt Lisisrtlitiitrtere jc ititih Qualität der zubeleihenben Lissccteii zn .3�i	«-ztiEt. pur 11111111111 sranco Prooiiioit
getoiihrt. »« · ·Paar-Terminen werden zur Ldcrziiitiiiig ent-qcgcxsqcuoumscth ei;- betriigt dieselbe der-ten bei tiiiict;itlil.bitt-i it tszrtte tiorlixrizie Ilintdiztinzx �_&#39; Ist» bei «.3ti·t"t»1iget· lliindbkrleitz; Pest» bcj H m»».»j.-1ki- ::l z. »Ur« im 4iiiiidie1i1li11i_ci&#39; -l bei.Zinbiiniliihei" �iiiibliiiifeii is «»- tsOt. ps1� _�921_1l�il_&#39;�3111-11111. Wechsel - DotntciltrittikH
tElteaiico-!�-lkcrkcljr.

und b irci von itllenGiros
�«-oo-osps-�j

Jiu dein Leitizizterstritsie �.05, wittert-e, befindliche-it·Lsctlisrlgestlsiist der Von! koitd der Utniitti voti iinizlititdtsdieit Nett-iurieii, ißlUii� von Ijottnoit-:-, derhllits ttttd Verkittts 111.921iti_iei&#39;teii:c.11U! conlititteitett h� ilctt Coutteit o·d»e r auch 11: mich Iblillszll zur·reitutttttg aui iiltttitdlage dso uattntttslzstsitdett Qloriettcotticieo lietotrkhebenso itiird daselbst iiber lllttsplcdtsittttsse t1ott» !·«Isect-:t·t, ttbcr tllttlazsci« titirieiigiittgigcit"Lt!et«tl-ts.:t»iet«ctt sc. licrettttstlltgit Hnühlufterihiih:letzteres sieiuiieht ituih atttrtu die sllaui gcixtihtetc tttititctottrtititrke iieiieheiie brtciltehe �!lttsragctt- _�Ugql�: Öl	_;1�.iii&#39;. ti19292�|l iiu· die. Vereinobitttt itehtttett alle :It.i.«s -.
i Jttszetlctt lostenstci ciugegeit 

Die Directton

20,000» City
gute litt: und Iantltartoffkln

l« «J,Tsd. erbittet

0els i. Selil.

».ttantiti"iteit titsutitiitdesteito 21H! 611". gesucht
«s3r·eici-Lttertett ttitter Ttetsiigttitig von Tljlttsteritzti

Dom. Nieder-Wilkiiii
sticht eiit junges! iiiib starkes?

Akkerpferd
zu kaufen.

uiird zu kauseu gesucht.

Eine gebranchte
Bndeuplaue

in der Erpcd d. Pl.
Von wein, ist zu erfragen

a 
Vtcsiiietjtkoliittittg in Tlsninolitti ist iiu

Hofe! Grimln,
lUÜUiil ich Cortesiittitdeitten re. erbitte

Flrcliitict Wernicke,
Q�aiireriiieifiin�.

s

Butter-trittoititdkii-ttoitliotig, 
vetslttjiisdcsttcstt Gestljtttaitir-,

a Stiick lti «s.·iskt., empfiehlt
II. Kosclnwitz, 

611i1bitb1ei.
l �libnbbn gisuiigt eiit gtttnecs 03111-3 tiorziicss
Lintoiutoe zu beieiieii. 

«« 5llclN

21111� echt

iilitlktlttrcikt uud Curanikllkirtts
L.  Pietsch it. Co., Breslau.

Die durch tahlreiche Tituliclircsilseti nttct«knttttt,
 licttiiilsrttsftctt ttitd heften diatctiictieii lilentisiiitittel
 bei aöniten, stenchlittsttsiu Satan-h, dsseiserkeih
� �Bei-idileiiiiiiiig, Hals: tind Britstleidety tioin
- einfach. Catarrh bis« zur Lniigciischtoiiikp
·» sinnt. eint· machen daraiii attfincrtsatttl �
 «.tlttsict« nthlreithett Llttertettitttttitett beiinen uiir attch ein
F; Ditutschrisilieit St. Heiligkeit Papst Lco XIII.
i�, i» Exlrncl it Fittich-c l Mk» txt. ttitd &#39;_��:.11..&#39; Caranielleit it Betttel xtti itttd Tit! jun. ;;u haben iii
 Saunslau bei Fjerrit Aotithetet· H". �Wilde.

. . Z/ «! Hei-HAVE«  TTTIJITTIFYEZI -�.-«-!--«- �Es.� I
sVertitietlittitcrs 6in1� �lßbhiiiiiin, I. 6111111�,

licstelsettd aus, «? ;�,iiittiterit, liiiche ttitd dein nblhi:
geit Ltcsiitsslitsh ist zu Jxtihanni Zu tiettuiethetr Also,
ist iit der Ertieditititt d. Tit. zu ersahreit.

IVerittietlittitas Zitiei auch drei ;;iiniuer,
ittit auch ohne iUiiiliei, sind bald zu iieiiiiietheii.
Also, ist in bei G�rpeb. d. Pl. zu et«fctlireit.

sftlet·tiiietlittitct.s Eine. Wolutttnkt iitt zierl-
teu Stock, licstebeitd itusS rrxi Stuben, ßiiiehi� und
deitt itdtliigeii Veigelctsy ist 1.u tisctittietlieit ttiid Ostern
zu begieheii. THIS. For-be,

.ttltisi,et«stt«its;e.
Grinnmnrs Mittel.

Sonntag den Ell. Fcdrttar 1883:

V. glliouuciiiriiig- coiicctt
 Streich-9!insik! 
von der llitvcllis

des 2. Schrei. Dragoncovtcgiiitciits No. s,
ttitter Leitnitct

bes 3iii[92�5il&#39;DlIl!n�I1�1&#39;92Tv iherrit Sihttlu
Asctoiiiiltisirs tlörrigsxnititttJ

Anfang is« Uhr. Ocllitiittg dca Saale-i 7 Uhr.
Eictree fiir Liittsilalioititistctcstt 50 Atti.

Zum EisbciinAbcitdbtsot
aus Dienstag den l3. d. Akt-J. liibet sreuitd
lichft eiu A. liröso.

II« ·
Zur Tauzninsck

sur Sonntag den II. d. IN. ladet ergetsciist
eiu If. Ibrt-selnc-�r.

N is
Zmn Danzncrsgtcttgctt
aus Sonntag den Il. d. Mit-J. litt-et sreund
licl!st ein sl -inl� -sil.

Dets lieutigeti Nummer d. Pl. liegt ein Gib
knlnr dec- sstcrttt Adolf Winter, Stettin, belr.
siehet-sie Stillst» gegen Einst, tlälicnmntigiittts tntd
deren Folgern bei, ans tnelclieg tiesotiders anl-
ntcrksatii geniaiht wird.

«L erantitiortlithei· kltedaetctiu Deine Dpih.
Druck nnd Verlag von O. Otiiti in :ltatti«:-lctti.




